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See the notice on TED website

264372-2026 - Competition
Germany – Architectural, engineering and planning services – MüK - KS EWP Fachplanung 
Ingenieurbauwerk Baugrube/Verbau
OJ S 75/2026 17/04/2026
Contract or concession notice – standard regime - Change notice
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: München Klinik gGmbH
Email: judit.derdak@muenchen-klinik.de
Legal type of the buyer: Public undertaking, controlled by a regional authority
Activity of the contracting authority: Health

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: MüK - KS EWP Fachplanung Ingenieurbauwerk Baugrube/Verbau
Description: Fachplanung Ingenieurbauwerk Baugrube/Verbau für Neubau EWP am Klinikum 
Schwabing, LP 1 bis 5
Procedure identifier: 827fb27b-b292-4ec0-830d-59ce3a2ce57a
Internal identifier: MüK - KS EWP Fachplanung Ingenieurbauwerk Baugrube/Verbau
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71240000 Architectural, engineering and planning services

2.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Additional information: #Bekanntmachungs-ID: CXP4Y9PM9E2#
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: §§ 123, 124 GWB sowie 
gem. Formblatt Anl 5_Ausschl.gründe_Eignung

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: MüK - KS EWP Fachplanung Ingenieurbauwerk Baugrube/Verbau

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/264372-2026
mailto:judit.derdak@muenchen-klinik.de
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Description: 1. Überblick Gesamtmaßnahme Im Standort Schwabing des AG (Kölner Platz 1, 
80804 München) beabsichtigt die München Klinik gGmbH die Realisierung eines dreiteiligen 
Gebäudekomplexes (Elternhaus, Wirtschaftshof, Parkhaus) auf dem Gelände des Klinikums 
Schwabing (Baufeld Haus 77). 2. Ziele der Planung Gegenstand der ausgeschriebenen 
Planungsleistungen ist die Fachplanung Ingenieurbauwerk Baugrube/Verbau für den Neubau 
eines dreiteiligen Gebäudekomplexes bestehend aus Elternhaus, Wirtschaftshof inkl. zentraler 
Energieversorgung und Parkhaus auf dem Gelände des Klinikums Schwabing (Baufeld Haus 
77). Das Projekt umfasst mehrere Bestandteile: - Elternhaus (EH): Neubau für Familien 
schwer kranker Kinder. Bau und Finanzierung erfolgen durch eine Stiftung aus 
Spendenmitteln. - Wirtschaftshof (WH): Zentralisierung Wirtschaftsfunktionen inkl. Tunnelgang 
und zentraler Energieversorgung. - Parkhaus (PH): Split-Level-Bau, offene Fassade, 198 
Stellplätze. Ladesäulenkonzept zu berücksichtigen. - Baugrube/Verbau: Einheitlich für alle drei 
Gebäude vorab. Planung Baugrube/Verbau bis einschl. Ausführungsplanung werden separat 
vergeben (= Leistung des AN). Besondere Planungsanforderungen/-rahmenbedingungen für 
Leistungen des AN: - Mitwirkung an der Einholung der Teilbaugenehmigung für Baugrube 
/Verbau durch AN, - Erhalt NEA, - Umverlegung Medientunnel. Nicht Gegenstand: - 
Objektplanung Gebäude und Freianlagen, Fachplanungen HLSK, ELT, TWP, (jeweils 
separate Fachplaner). 3. Geschätzte Gesamtbaukosten (EWP gesamt) Die angegebenen 
Gesamtbaukosten wurden aus spezifischen Kennzahlen ermittelt: Kostengruppe DIN 276:
2018-12 Geschätzte Baukosten netto Geschätzte Baukosten brutto KG 300 13.370.000 EUR 
15.910.300 EUR KG 400 4.630.000 EUR 5.509.700 EUR Summe 18.000.000,00EUR 
21.420.000,00EUR Baukosten ohne Elternhaus Kostengruppe DIN 276:2018-12 Geschätzte 
Baukosten netto Geschätzte Baukosten brutto KG 300 8.930.000 EUR 10.626.700 EUR KG 
400 1.870.000 EUR 2.225.300 EUR Summe 10.800.000 EUR 12.852.000 EUR 
Grobgeschätzte Kosten (Kostenrahmen): - Baugrube/Verbau: ca. 2,5 Mio. EUR netto 4. 
Einzuhaltende Termine Termine: - Baubeginn Baugrube spätestens 01.10.2026, - Baubeginn 
EH 01/2027, - Fertigstellung EH Q4/2028, - Fertigstellung WH 06/2028, - Fertigstellung PH 03
/2029. III. Art und Umfang des Auftrags, einschließlich Optionen 1. Art der Leistungen
/Leistungsbild a) Leistungsbild Gegenstand des Auftrags sind Planungsleistungen, bestehend 
aus - §§ 41 ff. HOAI, Anlage 12 (Fachplanung Ingenieurbauwerk Baugrube/Verbau) nach 
näherer Maßgabe - des Entwurfs des Vertrages Fachplanung Ingenieurbauwerk Baugrube
/Verbau und - der Allgemeinen Vertragsbedingungen (AVB) die dieser Leistungsbeschreibung 
als Anlagenkonvolut 3 beigefügt sind. b) Besondere Leistungen: - s. Vergabeunterlagen
/Vertrag - 2. Umfang der Leistungen Ausschreibungsgegenständlich sind die Leistungen der 
Leistungsphasen 1-5 der §§ 41 ff. HOAI, Anlage 12 (Fachplanung Ingenieurbauwerk Baugrube
/Verbau) gemäß HOAI (stufenweise Option der Weiterbeauftragung von einzelnen Leistungen, 
z. B. Bauüberwachung durch AG oder Dritte (Stiftung)). 3. Stufenweise Beauftragung/ 
Optionen Mit Vertragsschluss erfolgt zunächst eine Beauftragung der Leistungsphasen 1 bis 
5. Der Auftraggeber hat hierbei das einseitige Recht (Option), den Auftragnehmer entweder 
einmalig oder sukzessive (d. h. jeweils nach Fertigstellung der jeweils zuletzt übertragenen 
Leistungen) mit jeweils einer oder mehreren weiteren Leistungsphasen oder (Teil-) Leistungen 
daraus (z. B. einzelnen Grundleistungen oder Teilen von Grundleistungen) bezogen auf das 
vertragliche Leistungsbild oder Teilen daraus und/oder Abschnitte der Baumaßnahme zu 
beauftragen (stufenweise Beauftragung). Ein Anspruch des Auftragnehmers auf 
Weiterbeauftragung besteht nicht.
Internal identifier: MüK - KS EWP Fachplanung Ingenieurbauwerk Baugrube/Verbau

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71240000 Architectural, engineering and planning services
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Options: 
Description of the options: § 14 Abs. 4 Nr. 9 VgV: Erbringung von zusätzlichen Leistungen 
oder Wiederholungsleistungen, soweit diese im Projekt erforderlich werden; die Honorierung 
richtet sich nach den Vertragsbestimmungen sowie der HOAI.

5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 11/05/2026
Duration end date: 31/03/2029

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Tender requirement
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Der Auftraggeber behält sich im Falle der Kündigung des 
Auftragnehmers oder sonstigen Vertragsbeendigung (z. B. wg. Insolvenz oder 
Schlechtleistung) vor, in der Folge den in dem vorliegenden Vergabeverfahren zweitplatzierten 
Bieter zu dessen Angebotspreisen mit den Restleistungen zu beauftragen, die noch nicht 
erbracht sind (§ 132 Abs. 2 Nr. 1 GWB).

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Specific yearly turnover
Description of selection criterion: Umsatz Eigenerklärung über den Gesamtumsatz und den 
Umsatz für Leistungen im Tätigkeitsbereich des Auftrages (Fachplanung Ingenieurbauwerk 
Baugrube/Verbau) des Bieters, jeweils der letzten drei (3) abgeschlossenen Geschäftsjahre 
(2023-2025), jeweils in EUR netto. Mindestanforderung ist ein Umsatz für Leistungen im 
Tätigkeitsbereich des Auftrages (Fachplanung Ingenieurbauwerk Baugrube/Verbau) des 
Bieters, jeweils der letzten drei (3) abgeschlossenen Geschäftsjahre (2023-2025), von 
mindestens 1 Mio. EUR netto / Jahr. Bei Bietergemeinschaften sind die jeweiligen 
Gesamtumsätze der Mitglieder pro Geschäftsjahr zu addieren und die Summe ist je 
Geschäftsjahr unter Gesamtumsatz anzugeben. Entsprechendes gilt für die jeweiligen 
Umsätze für Leistungen im Tätigkeitsbereich des Auftrages (Fachplanung Ingenieurbauwerk 
Baugrube/Verbau) des Bieters.

Criterion: Average yearly manpower
Description of selection criterion: Zahl der Beschäftigten und der Führungskräfte 
Eigenerklärung, aus der die durchschnittliche Zahl der Beschäftigten (angestellte Mitarbeiter) 
und der Führungskräfte (Inhaber, geschäftsführende Gesellschafter, Geschäftsführer, 
Vorstände) des Bieters jeweils in den letzten drei (3) abgeschlossenen Geschäftsjahren (2023-
2025) ersichtlich ist. Mindestanforderung ist eine durchschnittliche Zahl der Beschäftigten 
jeweils der letzten drei (3) abgeschlossenen Geschäftsjahre (2023-2025) von mindestens 10 
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in jedem Geschäftsjahr. Bei einer Bietergemeinschaft sind je Jahr die durchschnittliche Zahl 
der Beschäftigten jedes Mitglieds der Bietergemeinschaft zu addieren; entsprechendes gilt für 
die durchschnittliche Zahl der Führungskräfte jedes Mitglieds der Bietergemeinschaft je Jahr.

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Berufshaftpflichtversicherung Nachweis über eine 
bestehende Berufshaftpflichtversicherung des Bieters 1. mit einer Deckungssumme je 
Schadensfall von mindestens 5.000.000,00 EUR für Personenschäden und 2. mit einer 
Deckungssumme je Schadensfall von mindestens 5.000.000,00 EUR für sonstige Schäden 
(Sachschäden und Vermögensschäden), 3. wobei die Maximierung der Ersatzleistung 
mindestens das Zweifache der jeweiligen Deckungssummen pro Kalenderjahr betragen muss, 
bei einem in einem Mitgliedstaat der EU oder eines Vertragsstaates des Abkommens über den 
Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen Versicherungsunternehmen. Im Falle von 
geringeren Deckungssummen oder geringerer Maximierung der Ersatzleistung als vorstehend 
unter Ziffer 1 bis 3 genannt, ist eine Bestätigung des Bieters einzureichen, aus der hervorgeht, 
dass im Auftragsfall die Versicherung an vorstehende Anforderungen unter Ziffer 1 bis 3 
angepasst werden wird. Bei Bietergemeinschaften sind ein entsprechender Nachweis oder 
eine entsprechende Bestätigung von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft vorzulegen.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Eigenerklärung über drei (3) geeignete Referenzprojekte 
(Mindestanforderung) des Bieters/des Mitglieds oder der Mitglieder der Bietergemeinschaft mit 
Angabe: - bei Bietergemeinschaften: des Namens des Unternehmens, das das 
Referenzprojekt durchgeführt hat, - der Rolle des Referenznehmers in dem Referenzprojekt, - 
der Projektbezeichnung und Projektbeschreibung, - der beauftragten und erbrachten 
Leistungen des Bieters/des Mitglieds der Bietergemeinschaft, - des Auftragswerts dieser 
beauftragten und erbrachten Leistungen, - des Zeitraums der Leistungserbringung dieser 
beauftragten und erbrachten Leistungen, - des Namens und der Anschrift des Auftraggebers 
des Referenzprojektes (nicht eines externen Dritten) und Name des Ansprechpartners beim 
Auftraggeber mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse. Die 3 Referenzprojekte gelten als 
geeignet, wenn die folgenden Mindestanforderungen erfüllt sind: 1. Jedes der 3 
Referenzprojekte beinhaltet dem Bieter beauftragte und von ihm erbrachte Leistungen 
mindestens der Leistungsphasen 1 bis 5 der Fachplanung Ingenieurbauwerk Baugrube
/Verbau gem. §§ 41 ff. i. V. m. Anlage 12 HOAI 2. Baukosten jedes Referenzprojekts (nur 
Kosten Baugrube/Verbau inkl. Erdarbeiten): Mindestens 2 Mio. EUR netto. Baukosten in 
diesem Sinne sind nur solche Baukosten, die vom Auftragsumfang des Bieters/des Mit-glieds 
oder der Mitglieder der Bietergemeinschaft erfasst sind (z. B. wenn sich der Referenzauftrag 
nur auf einen Teil einer Gesamtmaßnahme bezog). 3. Projektstand des Referenzprojekts bei 
Ablauf der Frist für Angebote in diesem Verfahren: Der Bieter hat die Leistungsphase 5 im 
Zeitraum 01.01.2023 bis zum Fristablauf zur Abgabe der Angebote fertiggestellt (das 
Referenzprojekt kann insgesamt vor 2023 begonnen worden sein). Bei Bietergemeinschaften 
muss klar erkennbar sein, welches Referenzprojekt welchem Mitglied der Bietergemeinschaft 
zuzuordnen ist. Die Mindestanforderungen erfüllende Referenzprojekte der Mitglieder werden 
der Bietergemeinschaft zugerechnet. Es werden nur die vom Bieter im Formblatt 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen/Eignung (Anlage 5) an vorgegebener Stelle jeweils 
genannten Referenzprojekte berücksichtigt. Je Referenz ist ein zusätzliches Projektblatt (max. 
1 DIN-A-4-Seite) mit Darstellung des Referenzprojektes gestattet, das ebenfalls berücksichtigt 
wird. Sollten an anderer Stelle oder darüber hinaus Referenzprojekte benannt werden (z. B. 
auch in allgemeinen Bürobroschüren, Referenzlisten o. ä.), werden diese nicht berücksichtigt. 
Auf die weiteren an die Referenzen gestellten Anforderungen und der geforderten Form der 
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Referenzangaben wird auf die Angaben im Formblatt Nichtvorliegen von Ausschluss-gründen
/Eignung (Anlage 5) verwiesen. Die Nichterfüllung der Mindestanforderung führt zum 
Ausschluss des Angebotes.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Quality
Name: Auftragsbezogenes Konzept zur Herangehensweise an die Planung
Description: Auftragsbezogenes Konzept zur Herangehensweise an die Planung
Category of award weight criterion: Weight (decimal, exact)
Award criterion number: 0,2
Criterion: 
Type: Quality
Name: Erfahrung der Projektleitung
Description: Erfahrung der Projektleitung
Category of award weight criterion: Weight (decimal, exact)
Award criterion number: 0,15
Criterion: 
Type: Quality
Name: Organisation des Projektteams
Description: Organisation des Projektteams
Category of award weight criterion: Weight (decimal, exact)
Award criterion number: 0,15
Criterion: 
Type: Price
Name: Wertungsgesamtpreis brutto
Description: Wertungsgesamtpreis brutto
Category of award weight criterion: Weight (decimal, exact)
Award criterion number: 0,5

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 16/04/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9PM9E2
/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9PM9E2

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9PM9E2
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 24/04/2026 08:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 3 Months
Information that can be supplemented after the submission deadline: 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9PM9E2/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9PM9E2/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9PM9E2
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9PM9E2
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At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.
Additional information: s. § 56 VgV
Information about public opening: 
Opening date: 24/04/2026 08:01:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: s. Vergabeunterlagen
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: no

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Information about review deadlines: Gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) ist ein Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit - der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Ein-reichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 
- Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Aufforderung zur Interes-
sensbestätigung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Aufforde-rung zur 
Interessensbestätigung benannten Frist zur Abgabe des Teilnahmeantrags gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsab-gabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Fest-stellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. 
Gemäß § 134 Abs. 1 GWB haben öffentliche Auftraggeber die Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollen, über den Namen des Unternehmens, dessen Angebot 
angenommen werden soll, über die Gründe der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ih-res 
Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des Vertragsschlusses unverzüglich in Textform 
zu informieren. Dies gilt auch für Bewerber, denen keine Information über die Ablehnung ihrer 
Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die 
Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. Gemäß § 134 Abs. 2 GWB 
darf ein Vertrag erst zehn (10) Kalendertage nach Absendung (per Telefax, E-Mail oder 
elektronisch über die Vergabeplattform) der Information nach § 134 Abs. 1 GWB geschlossen 
werden. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den 
Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bie-ter kommt es nicht an. Gemäß § 
135 Abs. 2 Satz 1 GWB kann die Unwirksamkeit nach § 135 Abs. 1 GWB nur festgestellt 
werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der 
Information der betroffenen Bieter durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss 
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des Vertrags, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht 
worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union 
bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirk-samkeit 30 Kalendertage 
nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: München 
Klinik gGmbH
Organisation receiving requests to participate: München Klinik gGmbH

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: München Klinik gGmbH
Registration number: DE 814184919
Postal address: Thalkirchner Straße 48
Town: München
Postcode: 80337
Country subdivision (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Country: Germany
Email: judit.derdak@muenchen-klinik.de
Telephone: +49 89 6794 2259
Internet address: https://www.muenchen-klinik.de/
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-0002
Official name: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Registration number: 09-0318006-60
Postal address: Maximilianstraße 39
Town: München
Postcode: 80538
Country subdivision (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Country: Germany
Email: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telephone: +49 8921762411
Fax: +49 8921762847
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de

mailto:judit.derdak@muenchen-klinik.de
https://www.muenchen-klinik.de/
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

10. Change

Version of the previous notice to be changed
: 
e8be280a-5e7b-41cb-9451-4c9f40c543fe-01
Main reason for change
: 
Information updated

10.1.  Change
Section identifier: PROCEDURE
Description of changes: Die Anforderung an Umsatz wie folgt geändert: Statt 
"Mindestanforderung ist ein Umsatz für Leistungen im Tätigkeitsbereich des Auftrages 
(Fachplanung Ingenieurbauwerk Baugrube/Verbau) des Bieters, jeweils der letzten drei (3) 
abgeschlossenen Geschäftsjahre (2023-2025), von mindestens 1 Mio. EUR netto / Jahr." heißt 
es: "Mindestanforderung ist ein Umsatz für Leistungen im Tätigkeitsbereich des Auftrages 
(Fachplanung Ingenieurbauwerk Baugrube/Verbau) des Bieters, jeweils der letzten drei (3) 
abgeschlossenen Geschäftsjahre (2023-2025), von mindestens 250.000,00 EUR netto / Jahr. "
The procurement documents were changed on: 16/04/2026

Notice information

Notice identifier/version: 4cf43e54-a9fd-421c-85f5-93175fa6c341  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 16/04/2026 09:01:09 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 264372-2026
OJ S issue number: 75/2026
Publication date: 17/04/2026
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